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Sport, Freizeit
Kultur, Bildung,       

Stadtentwicklung

Sie möchten gern mehr über uns und     

unsere    Politik erfahren oder benötigen 

einen Fahrdienst zum Wahllokal, dann 

wenden Sie sich an

OV Blexen-Phiesewarden: Tel. 8694245 

Vorsitzender: Rainer Ziegler

OV Einswarden-FAH: Tel. 31661

Vorsitzender: Ulf Riegel 

OV Nordenham: Tel. 38343

Vorsitzender: Kurt Winterboer

OV Abbehausen: Tel. 7176

Vorsitzender: Horst Milotta

OV Esenshamm: Tel. 89545

Vorsitzende: Angelika Zöllner

und bei allen Kandidatinnen und Kandidaten.

Kommen Sie zur Wahl, 

damit nicht andere 

für Sie entscheiden!

Weitere Ziele der    
Stadtentwicklung

Die SPD setzt sich ein für:

- die Verbesserung der Nahversorgung in 

den Ortsteilen.

- die weitere Sanierung der Ortsteile, so-
weit entsprechende Förderprogramme 

des Bundes und des Landes dies 

ermöglichen.

- die Schaffung altersgerechten Wohn-
raums in Zusammenarbeit mit den 

Siedlungsgesellschaften - vor allem in der 

Innenstadt -. 

- die Schaffung eines attraktiven Wohnum-
feldes durch kind- und altengerechte Ein-

richtungen.

- die Ausweisung weiterer Gewerbe- und 
Industrieflächen im Bereich des Industrie-

gürtels.

- die Erhaltung und Verbesserung der 

öffentlichen Park- und Grünanlagen.

- die Sanierung von Straßen, Schaffung 

von Geh- und Radwegen.
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3 Stimmen für die SPD!
3 Stimmen für Nordenham!V.i.S.d.P.: SPD-Stadtverband Nordenham, Vorsitzender

Jürgen Hülsebusch, Geestemünder Str. 5, 26954 Nordenham



Sport und Freizeit

• Die SPD unterstützt die ehrenamtliche 
Tätigkeit in den Vereinen. 

• Die vorhandenen Sportstätten müssen 
erhalten und soweit nötig saniert werden. 
Dazu gehört auch die Erneuerung des 

Belages des Kunstrasenplatzes am Plaat-

weg.

• Wie in der Vergangenheit auch, wird sich die 

SPD dafür einsetzen, dass die Sport- und 
Turnhallen sowie die Sportplätze weiter-

hin kostenlos zur Verfügung gestellt
werden.

• Das Hallenbad Nord ist für die Vereine und 
Schulen unverzichtbar. Die SPD wird sich 

dafür einsetzen, dass die notwendigen 
Sanierungsarbeiten zum Erhalt des Bades 

durchgeführt werden. Dabei sind allerdings 

auch die Vereine gefordert, an einem 

finanziell machbaren Betrieb mitzuarbeiten.

• Das Strandbadgelände ist als Sport- und 
Erholungsgelände eine Perle für die 

Nordenhamerinnen und Nordenhamer, aber 

auch für die vielen Gäste. – Das Ziel der 

SPD ist es, endlich eine finanzierbare 
Bademöglichkeit am Strand zu schaffen 
und die Promenade bis zum Großensieler

Hafen auszubauen.

Bildung und Kultur

• Mittelfristiges Ziel der SPD ist es, dass der 

Besuch der Krippen und Kindergärten für 

die Familien kostenfrei ist. Die 
Kooperation zwischen Kindergarten und 
Grundschule muss weiter intensiviert 

werden.

• Die Grundschulen müssen in den 
Stadtteilen erhalten bleiben, solange dies 

pädagogisch sinnvoll ist. Das Motto der 

SPD lautet:  

- Kurze Beine, kurze Wege! –

• Die Raum- und die Lehrmittelausstattung 
muss verbessert werden. Dies gilt ins-

besondere für den Einsatz neuer Medien. 
Die Ganztagsangebote mit einem gemein-

samen und für die Kinder kostenlosen 
Mittagessen sind dabei von besonderer 

Bedeutung.

• Die SPD unterstützt das Bemühen der 

Schulen im Sekundarbereich I und II, die 
Schülerinnen und Schüler durch erweiterte 

Angebote optimal auf ein Studium oder 

eine Berufsausbildung vorzubereiten.

• Die SPD setzt sich weiterhin dafür ein, dass 

alle Kinder, gleich welcher Herkunft, die 

gleichen Bildungschancen haben.

• Nordenham hat vielfältige Kulturangebote. 

Die müssen erhalten bleiben. – Hierzu 

gehören u. a.  die Angebote des Museums, 

der Veranstaltungshäuser Friedeburg, 
Güterschuppen und Jahnhalle.

• Die finanzielle Förderung von Vereinen
muss erhalten bleiben.

Die SPD Nordenham ist sich im Klaren 
darüber, dass die Ziele nur erreicht 
werden können, wenn sich die Ein-
nahmesituation im Haushalt nachhaltig 
verbessert!


